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Amtliche Bekanntmachungen
Prüfung des Jahresabschlusses zum
31.12.2009 der Gemeinde Greifenstein

Beschlussfassung über den Jahresabschluss zum 31.12.2009
durch die Gemeindevertretung nach § 114 u Abs. 2 der
Hessischen Gemeindeordnung (HGO)
Der Jahresabschluss zum 31.12.2009 der Gemeinde Greifenstein
wurde von der zuständigen Prüfungsbehörde des Lahn-Dill-Krei-
ses, Abteilung Revision und Vergabe, geprüft.
Die Gemeindevertretung hat in ihrer Sitzung am 30.09.2014 den
vorgenannten Jahresabschluss sowie den Schlussbericht der
Prüfungsbehörde beschlossen und demGemeindevorstand Ent-
lastung erteilt.
Nachstehend wird der Wortlaut dieser Beschlussfassung öffent-
lich bekanntgemacht:
Der Schlussbericht der Abteilung Revision und Vergabe des Lahn-
Dill-Kreises sowie der Jahresabschluss der Gemeinde Greifen-
stein zum 31.12.2009 werden zur Kenntnis genommen und gem.
§ 114 t HGO in der vorliegenden Form beschlossen. Dem Ge-

meindevorstand wird für das Haushaltsjahr 2009 Entlastung er-
teilt.

Öffentliche Auslegung des Jahresabschlussesmit
Rechenschaftsbericht zum 31.12.2009 der Gemeinde
Greifenstein
Entsprechend § 114 u Abs. 2 HGO wird der Jahresabschluss mit
Rechenschaftsbericht zum 31.12.2009 der Gemeinde Greifen-
stein im Rathaus, OT Beilstein, Herborner Straße 38, Zimmer 12,
während der Dienststunden,

vom 27.10. bis 31.10.2014 sowie
vom 03.11. bis 04.11.2014

zur Einsichtnahme öffentlich ausgelegt.
Die Dienststunden der Gemeindeverwaltung sind in dieser Aus-
gabe der „Greifensteiner Nachrichten“ unter der Rubrik „Bereit-
schaftsdienste“ veröffentlicht.

Greifenstein, den 24.10.2014

Der Gemeindevorstand

gez. Kröckel, Bürgermeister

Aus dem Rathaus wird berichtet
Änderung desWehrpflichtgesetzes (WPflG)

§ 58 WPflG Erhebung personenbezogener Daten bei den
Meldebehörden:

(1) Zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial nach
Absatz 2 Satz 1 übermitteln die Meldebehörden demBundesamt
für Wehrverwaltung jährlich bis zum 31. März folgende Daten zu
Personenmit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr
volljährig werden:
1. Familienname,
2. Vornamen,
3. gegenwärtige Anschrift.

Die Datenübermittlung unterbleibt, wenn die Betroffenen ihr nach
§ 18 Absatz 7 des Melderechtsrahmengesetzes widersprochen
haben.

(2) Die erhobenenDaten dürfen nur zur Übersendung von Informa-
tionsmaterial über die Tätigkeiten in den Streitkräften verwendet
werden.
Sie sind zu löschen, wenn die Betroffenen dies verlangen,
spätestens jedoch nach Ablauf eines Jahres nach der erstmaligen
Speicherung der Daten beim Bundesamt für Verwaltung.

Gem. § 18 Absatz 7 des Melderechtsrahmengesetzes (MRRG) in
Verbindung mit § 25 MRRG wird darauf hingewiesen, dass die
Personen, die im Kalenderjahr 2015 das achtzehnte Lebensjahr
vollenden, der Datenübermittlung imRahmendes § 58Wehrpflicht-
gesetz widersprechen können.

Widersprüche gegen die Datenübermittlung sind schriftlich an
die Gemeinde Greifenstein, FD Meldewesen, Herborner Straße
38, 35753 Greifenstein, zu richten.
Da es umMinderjährige geht, kann die Erklärung auch von Erzie-
hungsberechtigten für ihre Kinder abgegeben werden.

Ende der Sommerzeit
Gemäß Verordnung über die Einführung der mitteleuropäischen
Sommerzeit vom 12.07.2001 endet die Sommerzeit in diesem
Jahr am

Sonntag, dem 26. Oktober,

Die Uhren sind dann um eine Stunde von 03.00 auf 02.00 Uhr
zurückzustellen. Die Nacht wird dadurch um eine Stunde verlän-
gert.

Urlaub des Bürgermeisters
Bürgermeister Martin Kröckel befindet sich vom

26.10. bis einschl. 02.11.2014
im Urlaub.
Die Amtsgeschäfte werden in dieser Zeit vom 1. Beigeordneten
Herrn Dr. Wolfgang Leineweber, Im Brühl 19, 35753 Greifenstein-
Beilstein, Tel. 02779 216311, geführt.

Das Schadstoffmobil kommt
Das Schadstoffmobil ist wieder unterwegs. Wer schadstoffhaltige
Abfälle zu entsorgen hat, kann diese kostenlos bei der mobilen
Schadstoffsammlung abgeben. Pro Haushalt werden Schadstoff-
mengen von bis zu 100 kg entgegengenommen.
Der nächste Termin in Greifenstein ist der 18. November. Zwi-
schen 14.00 und 18.00 Uhr steht das Schadstoffmobil in Allen-
dorf an der Ulmtalhalle Station.
Angenommen werden unter anderem Batterien, Energiespar-
lampen, Reinigungsmittel, Medikamente, Klebstoffe, Farben, La-
cke, Verdünnungen, Ölfilter sowie Holz- und Pflanzenschutzmittel.
Autobatterien und Altöl nehmen die Kleinmengen-Schadstoff-
sammlungen nicht an, können aber am Abfallwirtschaftszentrum
Aßlar (Deponie) abgegeben werden.
Regelmäßig hält das Schadstoffmobil auch auf demWertstoffhof
des Abfallwirtschaftszentrums Aßlar (am ersten Samstag im Mo-
nat, 08.00 bis 12 00Uhr) sowie auf demStadionparkplatz in Dillen-
burg (am dritten Samstag im Monat, 09.00 bis 12.00 Uhr).
Mehr Infos zur Abfallentsorgung im Lahn-Dill-Kreis gibt es bei
der Abfallwirtschaft Lahn-Dill unter Tel. (06441) 407-1818 oder
www.awld.de.



Pflegedienst Mobil
Heike Lang
exam. Krankenschwester, Tel. 06477 1426

Wochenenddienst am 25. und 26. Oktober 2014
Schwester SabineWill, Telefon 0171 4626385

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an Wochenenden, Feiertagen sowie an Werktagen in
der Zeit von 18.00 bis 07.00 Uhr für alle Ortsteile der
Gemeinde Greifenstein.
A.N.R. Arzt-Notruf derRegion
Ärztliche Leitstelle Lahn-Dill, Tel. 06441 19292

Sprechstunden der Gemeindeverwaltung
OT Beilstein, Herborner Straße 38

Montag – Freitag 08.30 – 12.00 Uhr

Montag u. Dienstag 13.30 – 15.30 Uhr

Donnerstag 13.30 – 17.30 Uhr

Die Gemeindeverwaltung ist unter Tel. 02779 9124-0, Fax 02779 9124-
40, sowie e-mail: mail@greifenstein.de, zu erreichen.

Wichtige Rufnummern undNotrufe
Feuerwehr und Rettungsdienst 112

Polizei 110

Beim Ausfall von Telekommunikationseinrichtungen/Telefonortsnetzen
werden durch die Feuerwehren an den Feuerwehrgerätehäusern Notfall-
meldestellen eingerichtet.
Im Not- oder Gefahrenfalle wenden Sie sich bitte an diese Notfall-
meldestellen. Achten Sie auf Rundfunkdurchsagen.

Gemeindeverwaltung 02779 9124-0

Nach Dienstschluss:
Bürgermeister Kröckel 02779 510745

Bauhof:
Leitung: Burkhard Fey 0177 2007419
Helmut Hopf 01578 6895709

Polizeistation Herborn 02772 47050

DILL-KLINIKEN – Dillenburg 02771 396-0

Klinikum Wetzlar-Braunfels – Standort Wetzlar 06441 791
– Standort Braunfels 06442 302-0

Krankenhaus Ehringshausen 06443 8280

Pneumologische Klinik Waldhof
Elgershausen Greifenstein 06449 927-0

Kreiskrankenhaus Weilburg 06471 313-0

Hebammen Weilburg –
24 Stunden erreichbar 06471 918881

E.ON Mitte AG Strom- – Kundenservice
und Gasversorgung 0800 32 505 32

– Entstörungsdienst
Strom 0800 34 101 34
Gas 0800 34 202 34

Zahnärztliche Notdienstzentrale
Tel. 01805 607011

Es wird darauf hingewiesen, dass darüber hinaus für die ärztliche Not-
versorgung die

Klinik Waldhof Elgershausen, Tel. 06449 927-0,

mit ihrem Ärztepersonal sowie den dazugehörigen Einrichtungen in An-
spruch genommen werden kann.

Apothekendienst
am 25.10.14 Aartal-Apotheke, Herborn-Seelbach, Tel. 02772 6714
am 26.10.14 Dill-Apotheke, Herborn, Tel. 02772 2525

AnWochentagen außerhalb der normalen Geschäftszeiten kann ebenfalls
der Notdienst in Anspruch genommen werden.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
für Groß- und Kleintiere

am 25./26.10.2014 Prakt. Tierarzt Peter Buschmann, Auf der Wiese 1,
Greifenstein-Beilstein, Tel. 02779 344

Forstdienstbereitschaft
Notfall-Nummer 0151 10860734

Ortsgerichte
Greifenstein I
zuständig für den Ortsteil Allendorf
Vorsteher: Rainer Schleifer, Allendorf, Hasenohrweg 3, Tel. 06478 277731
Stellvertr.: Karl-Friedrich Schmitt, Allendorf, Fliederstraße 34,
Tel. 06478 2433

Greifenstein II
zuständig für die Ortsteile Holzhausen und Ulm
Vorsteher: Norbert Klumpp, Holzhausen, Auf Jakobsgarten 5,
Tel. 06478 440
Stellvertr.: Otto Schäfer, Ulm, Am Hang 6, Tel. 06478 2288

Greifenstein III
zuständig für die Ortsteile Beilstein, Greifenstein, Rodenberg und
Rodenroth
Vorsteher: Martin Koob, Beilstein, Friedhofstraße 16, Tel. 02779 1402
Stellvertr.: Matthias Gimbel, Rodenberg, Hohler Weg 13,
Tel. 0151 25337300

Greifenstein IV
zuständig für die Ortsteile Arborn, Nenderoth und Odersberg
Vorsteher: Manfred Tropp, Arborn, Schlagwiese 6, Tel. 06477 1266

Beglaubigungen im Ortsgerichtsbezirk Greifenstein IV
können auch für den Ortsteil Nenderoth von Herrn Dieter Pfeiffer, In den
Gärterchen 4, Tel. 06477 300, und für den Ortsteil Odersberg von Herrn
Burkhard Schiebel, Weilburger Straße 12, Tel. 06477 14 32, vorgenom-
men werden.

Schiedsmänner
Udo Becker, Mühlenweg 7, OT Holzhausen, Tel. 06478 1537,
zuständig für die Ortsteile Allendorf, Holzhausen, Ulm, Greifenstein

Reinhold Meys, Talstraße 22, OT Greifenstein, Tel. 06449 1398,
zuständig für die Ortsteile Arborn, Beilstein, Nenderoth, Odersberg,
Rodenberg, Rodenroth

Annahmeschluss
Greifensteiner Nachrichten:
Montags um 12 Uhr

Nr. 43/2014 – 3 – Greifensteiner Nachrichten



Unsere Jubilare
Wir gratulieren

Die Gemeinde gratuliert nachstehend aufgeführten Einwohnern zu deren Ehrentag recht herzlich
und wünscht alles Gute:
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25. Oktober 2014
Frau Ilse Genz, OT Allendorf,
Biskirchener Straße 15 77
Frau Erika Becker, OT Ulm, Ulmbachstr. 24 87
26. Oktober 2014
Herrn Bruno Lehmann, OT Allendorf, Rosenstr. 5 87
Herrn Albert Schäfer, OT Allendorf,
Bahnhofstr. 40a 76
Herrn Lothar Blohsfeld, OT Holzhausen,
Bachstr. 2 74

27. Oktober 2014
Frau Johanna Ritterbach, OT Allendorf,
Alte Mühle 1 70

28. Oktober 2014
Frau Roswitha Hammel, OT Beilstein,
Friedhofstr. 64 74
Frau Gisela Schiebel, OT Odersberg,
Weilburger Straße 12 82

30. Oktober 2014
Frau Brigitte Droß, OT Holzhausen,
Zur Bruchwiese 5 73

31. Oktober 2014
Frau Inge Sedlaczek, OT Beilstein,
Herrenpferchstr. 20 74
Frau Liesel Staaden, OT Rodenberg,
Driedorfer Str. 9 87
Herrn Werner Hofmann, OT Rodenroth,
Hansewies 1 88
Herrn Hans Willi Fehn, OT Ulm, Auf der Plinke 1 83
31. Oktober 2014 – Goldene Hochzeit
EHELEUTE MARIA ANNA UND DIETRICH HÜSKEN
OT Greifenstein, Borngasse 4

Dem Jubelpaar übermitteln wir hiermit die besten
Wünsche. Möge ihm auch weiterhin ein glückliches
und gesundes Beisammensein beschieden sein.

Wilnauer, Ambulanter…

DELPHI-FILMTHEATER WEILBURG
Hainallee 10 · 35781Weilburg · Tel. 06471 30090 o. 922600 ab 14.00 Uhr · www.oberlahn.de

TOP-FILME vom 23.10. bis 29.10.2014
• Vampirschwestern 2 • Teenage Mutant Ninja Turtles 3D •
• The Equalizer • Der 7. Zwerg 3D • Die Boxtrolle 3D •

• Gone Girl • Männerhort •

Anzeige

Abrechnung mit allen Kassen (auch Privat)

Ambulanter
Pflegedienst
Solms

Heidi Wilnauer

Stadionstraße 24
35606 Solms

Tel.: 0 64 42 / 92 27 30
Fax: 0 64 42 / 92 27 38
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Kirchliche Nachrichten
Ev. KirchengemeindeGreifenstein

Jahreslosung 2014
Gott nahe zu sein ist mein Glück: In der Natur erkennen wir, dass
Gott existiert. Aber nur in Jesus Christus erkennen wir, wie Gott
ist.
Hans Peter Royer

Sonntag, 26. Oktober 2014
11.00 Uhr Gottesdienst in der Schlosskirche

In den Herbstferien fallen die regelmäßigen Gruppen und Kreise
des Gemeindelebens aus. Wir wünschen allen ruhige und erhol-
same Herbsttage!

Urlaub
Pfr. Dr. Armin Kistenbrügge ist noch bis zum 27.10.2014 in Ur-
laub. Seine Vertretung hat Pfr. Jochen Weiß in Ulm, Tel. 06478
721.

Samstag, 1. November 2014
19.30 Uhr Trostkonzert mit der Oper- und Gospelsängerin Njeri

Weth in der Schlosskirche. Eintritt frei – Spende wird
erbeten

Der November ist der Monat, in dem die Menschen ihre Vergäng-
lichkeit besonders spüren. Ein trauriger Monat, aber er muss nicht
„trostlos“ sein. Einen Beitrag dazu möchte das Trostkonzert mit
Njeri Weth leisten. In diesem Konzert erklingen Lieder voller Kraft
und Licht für die dunklen Stunden des Lebens. Dieses Konzert ist
ein Geschenk an alle, denen die Trauer die Luft nimmt und die
Sorge die Tage trübt. Ein Konzert für Menschen, die dem Trost der
Ewigkeit und dem Segen alter Psalmen neu auf die Spur kommen
wollen.
Die studierte Opernsängerin Njeri Weth bringt mit dieser neuen
Konzertform verstärkt die seelsorgerlichen Möglichkeiten zeitge-
nössischer geistlicher Musik und lyrischer Texte zur Geltung. Njeri
Weth bedient sich dabei vor allem eigener Kompositionen und
des zeitgenössischenGospels, einerMusikrichtung, die besonders

im Herzen, der Seele und der Leidenschaft des Menschen ihren
Usprung hat.

Ansprechpartner in der Gemeinde
– Ev. Pfarramt: Pfarrer Dr. Armin Kistenbrügge (06449 802)
– Gemeindepädagoge: Christoph Buskies (06449 921457)
– Kirchmeisterin: Carola Reese (06449 6713)
– Küster: Tamara Becker-Warter und Hans Peter Warter (6346)
– Ansprechpartnerin für Vermietungen des Gemeindehauses:
Carola Reese (s.o.)

– Ansprechpartnerin für Vermietungen der Schlosskirche für
Trauungen: Hannelore Beard, Tel. 06449 6472

Besuchen sie unsereGemeinde auch im Internet:www.kirche-
greifenstein.de

EvangelischeKirchengemeinde
Beilstein-Rodenroth

Gottesdienste undGemeindeveranstaltungen in derWoche
vom 25.10.–01.11.2014
Sonntag, 26. Oktober 2014
10.00 Uhr Gottesdienst in der ev. Schlosskirche in Beilstein

(Achtung: Denken Sie bitte daran, dass in der Nacht
zum 26.10. die Sommerzeit endet und deshalb die
Uhr um eine Stunde zurückgestellt wird! Sie können
also an diesem Sonntag eine Stunde länger schlafen,
bevor Sie den Gottesdienst besuchen.)

Montag, 27. Oktober 2014
09.15 Uhr Krabbelgruppe „Windelflitzer“ imMartin-Luther-Haus
18.30 Uhr Chorprobe der Familienkantorei

im Martin-Luther-Haus in Beilstein

Mittwoch, 29. Oktober 2014
17.00 Uhr Bürostunde imGemeindebüro, Herrenpferchstraße 9

(bis 18.30 Uhr)
19.00 Uhr Jungbläser-Chorprobe des Posaunenchors

im Martin-Luther-Haus in Beilstein
20.00 Uhr Chorprobe des Posaunenchors

im Martin-Luther-Haus in Beilstein
Donnerstag, 30. Oktober 2014
20.00 Uhr Bibelstunde im Martin-Luther-Haus in Beilstein

(mit Wolfgang Cloos aus Emmerichenhain)
Vertretungsdienste für Pfarrer Jäkel
Bis einschließlich 31. Oktober hat Pfarrer Jäkel noch Urlaub. Sei-
ne Vertretung in dringenden Fällen hat bis zum 25. Oktober Pfar-
rer Reiner Lepper aus Nenderoth (Tel. 06477 435) und vom 26. bis
31. Oktober Pfarrer i.R. Dr. Wolfgang Leineweber aus Beilstein
(Tel. 02779 216311). Den Gottesdienst am 26. Oktober hält
ebenfalls Pfarrer Leineweber. Während der Bürozeit am 29. Okto-
ber hält Gemeindesekretärin Brigitte Rumpf die Stellung im
Gemeindebüro, während am 31. Oktober die Bürozeit ausfällt.

Besuchen Sie uns online: www.ev-kirche-beilstein.de
Kontakte
Pfarrer Ralf Peter Jäkel, Gemeindebüro, Herrenpferchstraße 9,
35753 Greifenstein-Beilstein, Tel. 02779 331, Mail: ev-kirche-
beilstein@t-online.de
Weitere wichtige Kontaktadressen in der Gemeinde
– Stellvertretender KV-Vorsitzender: Wolfgang Donner, Beilstein,
Tel. 02779 1434

– Organistin: Martha Schmidt, Beilstein, Tel. 02779 256
– Küsterin Schlosskirche Beilstein: Renate Eckert, Beilstein,
Tel. 02779 1306

– Küsterin Kirche/Gemeindehaus Rodenroth: Siegrid Mehl,
Rodenroth, Tel. 02779 911122

– Hausmeister Martin-Luther-Haus Beilstein: Michael Fleck,
Beilstein, Tel. 02779 510801

– Posaunenchor: Armin Hemann, Beilstein, Tel. 02779 1230
– Ev. Kindertagesstätte Beilstein, Westerwaldstraße 30, Beilstein,
Tel. 02779 477, Fax 02779 510843,
Mail: ev.kita.beilstein@ekhn-net.de
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Evangelische Kirchengemeinde Ulmtal
Ein gutesWort
Wäre das Wort „Danke“ das einzige Gebet, das du je sprichst, so
würde es genügen.
Meister Eckart

Sonntag, 26. Oktober 2014
10.00 Uhr Gottesdienst in Ulm mit Abendmahl

Mittwoch, 29. Oktober 2014
10.00 Uhr Spielkreis in Ulm
19.00 Uhr Abendgebet in Ulm
19.45 Uhr Diakoniekreis in Ulm

Freitag, 31. Oktober 2014
10.00 Uhr Gottesdienst im Haus Ulmtal
19.00 Uhr Gottesdienst zum Reformationstag in Allendorf.

Es singt der Kirchenchor
Hinweise

Reformationsgottesdienst
Am Freitag, dem 31.10., feiern wir einen Gottesdienst zum Refor-
mationsfest um 19.00 Uhr in der Allendorfer Kirche. Es singt der
Kirchenchor. Herzliche Einladung!

Frauentreff
Am Montag, dem 3. November, ist Frauentreff um 19.30 Uhr in
Ulm. Der Frauentreff bereitet den Gottesdienst zum 1. Advent vor.
Herzliche Einladung!

Vertretung
Vom 28. – 30.10. wird Pfr. Weiß durch Prn. Heynen-Rust, Tel.
06473 3652, vertreten.

Musical
AmDonnerstag, dem 06.11., fahren die Katechumenen und Kon-
firmanden im Rahmen des kirchlichen Unterrichts zum Musical
nach Ehringshausen. Abfahrtszeiten: 16.45 Uhr in Allendorf (BHS
Kirche), 16.50 in Ulm (Parkplatz), 16.55 Uhr in Holzhausen (BHS
Beilsteiner Str.).

Geburtsläuten
Wenn in unserer Kirchengemeinde ein Kind zur Welt gekommen
ist, bieten wir an, anlässlich der Geburt zu läuten. Die jeweiligen
Eltern werden gebeten, sich bei den Küsterinnen zu melden.

Abholung zumGottesdienst
Wer gerne in den Gottesdienst kommenmöchte, aber keine Fahr-
gelegenheit hat, wird gebeten, sich bei den Küsterinnen, Presby-
terInnen oder dem Pfarrer zu melden.

Hausbesuch
Wer einen Hausbesuch des Pfarrers wünscht, wird gebeten, sich
entweder an Pfr. Weiß, die PresbyterInnen oder die Küsterinnen
zu wenden.

Bürozeit
Das Büro ist am Donnerstag nicht geöffnet.

Kontakte
– Pfarrer Jochen Weiß, Kirchstr. 8, Ulm, Tel. 721, Fax 911935
– Jugendreferentin Angela Proll, Heimlingstraße 11, Allendorf,
Tel. 277432

– Küsterin Annegret Burkert, Ulmbachstr. 4, Ulm, Tel. 681
– Küsterin Ch. Römershäuser, Frankenweg 2, Allendorf, Tel. 524
– Küsterin Susanne Schmidt, Taunusstr. 1, Holzhausen, Tel. 2674

Unsere homepage: www.Ev-Kirchengemeinde-Ulmtal.de
Besuchen Sie uns doch mal auf unserer Homepage!

Evangelische Kirchengemeinde Nenderoth
Arborn, Mengerskirchen, Nenderoth, Odersberg undWinkels

Gemeindebrief Mengerskirchen: Der Gemeindebrief wird derzeit
nur in den großen Straßen ausgetragen. Darüber hinaus liegen
Exemplare im REWE-Markt und im Lebensmittelmarkt Strate aus!

Kontakte: Pfarrer Reiner Lepper, Ev. Pfarramt Nenderoth, Hauptstr.
47, 35753 Greifenstein-Nenderoth, Tel. 06477 435, Fax 911498,
E-Mail: ev.kirchengemeinde.nenderoth@ekhn-net.de

Öffnungszeiten imGemeindebüro, Frau Franz: Mittwoch undDon-
nerstag von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

StellvertretendeKV-Vorsitzende: FrauMalcomess, Tel. 06477 1403

Küster: Arborn und Nenderoth: Frau Diebel, Tel. 06477 1243,
Odersberg: Herr Klees, Tel. 06477 379

Wochenspruch
Heile du mich, HERR, so werde ich heil; hilf du mir, so ist mir
geholfen.
Jeremia 17,14

Urlaub
Pfarrer Reiner Lepper ist vom 27. Oktober bis 10. November in
Urlaub. Die Vertretung übernimmt in der Zeit vom 27.10. bis
01.11.2014 Dr. Wolfgang Leineweber, Im Brühl 19, Beilstein, Tel.
02779 216311 und in der Zeit vom 02.11. bis 10.11.2014 Pfr. R.
Jäkel, Herrenpferchstraße 9, Beilstein, Tel. 02779 331.

Sonntag, 26. Oktober 2014, 19. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Gottesdienst in Odersberg
10.30 Uhr Gottesdienst in Arborn

Dienstag, 28. Oktober 2014
19.30 Uhr Probe Frauenchor Arborn

Mittwoch, 29. Oktober 2014
20.00 Uhr Probe GCOdersberg

Donnerstag, 30. Oktober 2014
18.30 Uhr Probe GC Hoffnung Nenderoth

Katholische Pfarrgemeinde
Maria Himmelfahrt Driedorf

Freitag, 24. Oktober 2014
08.30 Uhr Hl. Messe in Herborn – Krypta

Samstag, 25. Oktober 2014
17.30 Uhr Heilige Messe Breitscheid

Zeitumstellung – Winterzeit

Sonntag, 26. Oktober 2014, 30. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr Heilige Messe

für die lebenden und †† der Familien Weier
und Pfendesack
Taufe von Luca Pfendesack aus Driedorf
„Einführung des neuen Gesangbuches Gotteslob“
Kollekte für die Weltmission MISSIO

09.00 Uhr Heilige Messe Sinn
10.30 Uhr Heilige Messe Bicken
10.30 Uhr Heilige Messe Herborn

Montag, 27. Oktober 2014
19.00 Uhr Frauenkreis (Näheres unter Hinweise und Termine!)

Mittwoch, 29. Oktober 2014
17.00 Uhr Rosenkranzandacht – in Herborn - Krypta
17.30 Uhr Hl. Messe in Herborn – Krypta

Freitag, 31. Oktober 2014
08.30 Uhr Hl. Messe in Herborn – Krypta

Hinweise und Termine
Kirchenchor
Der Kirchenchor trifft sich zu den vereinbarten Terminen.

Romreise 28.09.–05.10.2015 – Anmeldeschluss 31.10.2014
Frauenkreis
Montag, den 27.10.2014, 19.00 Uhr, im Pfarrsaal in Driedorf. Vor-
trag mit Herrn H. J. Birringer aus Streithausen, unter dem Thema:
Gibt es ein Leben nach dem Tod? Untertitel: – Die Jenseits –
Forschungen der Wissenschaft und die Glaubens-Aussagen der
großen Weltreligionen.
Kurzbeschreibung:Berichte über „Nahtoderfahrungen“ sind eben-
so schwer zu fassen wie die sehr unterschiedlichen Jenseitsvor-
stellungen in fast allen Kulturen und Religionen. Auf diesem Hin-
tergrund wird die christliche Antwort gespiegelt: zu Leben, Tod,
der „Auferweckung und dem Leben einer zukünftigen Welt“
Sprechzeiten im Pfarrbüro
Montag 14.30 – 16.00 Uhr (Frau Weier)
Dienstag und Mittwoch 14.30 – 16.00 Uhr (Herr Schermuly)
Freitag 14.30 – 16.00 Uhr (Frau Weier)
Unsere Adresse: Zum Rosengarten 13, 35759 Driedorf
Unsere Telefon-Nr. 02775 324, Fax-Nr. 02775 577821
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Unsere Adresse im Internet: www.maria-himmelfahrt-driedorf.de
Unsere E-Mail-Adresse: pfarrei@maria-himmelfahrt-driedorf.de

RegelmäßigeGottesdienste inHerborn,Breitscheid,SinnundBicken
Breitscheid: Samstags 17.30Uhr HeiligeMesse (als Vorabendgot.)
Herborn: Sonntags 10.30 Uhr Heilige Messe
Sinn: Sonntags 09.00 Uhr Heilige Messe
Bicken: Sonntags 10.30 Uhr Heilige Messe

Evangelische Kirchengemeinde
Driedorf-Rodenberg

Samstag, 25. Oktober 2014
17.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Heisterberg (Theiß)
18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Hohenroth (Theiß)

Sonntag, 26. Oktober 2014
09.00 Uhr Gottesdienst in Heiligenborn (Zlamal)
10.15 Uhr Gottesdienst in Driedorf (Zlamal)

Freitag, 31. Oktober 2014
19.30 Uhr Bibelgesprächskreis im Betsaal Driedorf

Vertretung
Pfarrer Zlamal hat vom 27. Oktober bis 3. November Urlaub. Die
Vertretung hat Pfrin. Theiß, Tel. 02775 291.

Öffnungszeiten desGemeindebüros
Fr. Gimbel erreichen Sie amMittwoch, 29. Oktober, von 16.00 bis
17.00 Uhr. (Tel. 02775 261, Fax 02775 577920, oder per Mail:
pfarrbuero@evkirchengemeindedriedorf.de). Pfr. Zlamal erreichen
Sie unter der u.a. Telefon-Nummer.

Öffnungszeiten desGemeindebüros
Das Gemeindebüro ist wegen Urlaub am Mittwoch, 22. Oktober,
geschlossen. Fr. Gimbel erreichen Sie amMittwoch, 29. Oktober,
von 16.00 bis 17.00 Uhr. (Tel. 02775 261, Fax 02775 577920,
oder per Mail: pfarrbuero@evkirchengemeindedriedorf.de). Pfr.
Zlamal erreichen Sie unter der u.a. Telefon-Nummer.

Kontakt
Pfr.Michael Zlamal, ZumRosengarten 45, Driedorf, Tel. 02775 261.

Kath. Kirchengemeinde St. Anna, Braunfels
Kirchort: Maria Himmelfahrt Leun

Samstag, 25. Oktober 2014
18.00 Uhr EUCHARISTIEFEIER zum Weltmissionssonntag

Kollekte für MISSIO
Der Kirchenbus fährt schon zur Rosenkranzandacht!
Bitte rufen Sie bis Freitagmittag, 12.00 Uhr, im
Pfarrbüro an um sich zur Mitfahrt anzumelden!

Mittwoch, 29. Oktober 2014
19.30 Uhr Sitzung des Ortsausschusses im PfarrheimLeun

Öffnungszeiten des Pfarrbüros Leun
Donnerstags und freitags von 10.00 bis 12.00 Uhr.
E-Mail-Adressen für Leun:M.Menge@braunfels.bistumlimburg.de,
A.Ferincevic@braunfels.bistumlimburg.de.

Das zentrale Pfarrbüro Braunfels ist geöffnet
Montag bis Donnerstag: 10.00 – 12.00 Uhr + 14.00 – 16.00 Uhr,
Freitag 10.00 – 12.00 Uhr. Zentrales Pfarrbüro Braunfels,
Hubertusstr. 8, 35619 Braunfels, Tel. 06442 953530, Fax 06442
9535319, E-Mail: st.anna@braunfels.bistumlimburg.de.

Kath. Pfarrgemeinde St. Michael Sinn
Sonntag, 26. Oktober 2014
09.00 Uhr Hl. Messe mit Einführung des neuen Gotteslob

Kollekte: für MISSIO

Kontakt
Kath. Pfarramt Sinn, Hochstr. 11, 35764 Sinn, Telefon 02772
51862, Fax 02772 570443, E-Mail: st.michael-sinn@web.de

Ev.-Luth. St. Paulsgemeinde Allendorf
Selbständige Ev.-Luth. Kirche (SELK)

Sonntag, 26. Oktober 2014, 19. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Hauptgottesdienst

Dienstag, 28. Oktober 2014
18.15 Uhr Jungbläserschulung I
18.45 Uhr Jungbläserschulung II
19.30 Uhr Posaunenchor

Mittwoch, 29. Oktober 2014
19.00 Uhr Jugendkreis
Donnerstag, 30. Oktober 2014
19.00 Uhr Kirchenvorstandsitzung

Hinweis „Gottesdienst zumNachhören“
Predigten und komplette Gottesdienste können über unsere
Homepage www.selk-allendorf-ulm.de im Internet „nachgehört“
werden. Außerdem besteht die Möglichkeit, ein Abspielgerät für
zu Hause oder das Krankenhaus auszuleihen. Fragen Sie einfach
den Küster oder unseren Kirchenvorsteher Wolfgang Werner.

GeistlichesWort
Erhalt uns in der Wahrheit, gib ewigliche Freiheit, zu preisen dei-
nen Namen durch Jesus Christus. Amen. (Ludwig Helmbold)

Kontakt
Pfarrer Stefan Dittmer, Steedener Hauptstraße 47, 65594 Runkel-
Steeden, Tel. 06482 941810, Mail: allendorf.ulm@selk.de, Home-
page: www.selk-allendorf-ulm.de.

EvangelischeGemeinschaft Allendorf
Heimlingstraße 3, www.eg-allendorf.de
Sonntag, 26. Oktober 2014
10.00 Uhr Gottesdienst mit Dieter Prang

Der Kindergottesdienst macht Ferien. Es findet eine
Kinderbetreuung während des Gottesdienstes statt.

Montag, 27. Oktober 2014
19.30 Uhr Gemeindeleitung – Frauengebetskreis

Jugendkreis Checkpoint C

Dienstag, 28. Oktober 2014
Die Wilde-Füchse-Jungschar macht Ferien

Mittwoch, 29. Oktober 2014
20.00 Uhr Gemeindelehrveranstaltung – Thema: 1. Johannes

Brief – Referent: Marco Hinter
Donnerstag, 28. Oktober 2014
Die Knallerbsen-Jungschar macht Ferien

Freitag, 29. Oktober 2014
19.00 Uhr Teenkreis Crossroad

Internetmacht’smöglich
Unter www.eg-allendorf.de finden Sie Allgemeine Infos zu den
einzelnen Gruppen und den aktuellen Veranstaltungsplan.

EAM GmbH & Co. KG

Wer mir zu meinem

90. Geburtstag

gratulieren möchte, ist am 1. November 2014
von 10.00 bis 12.30 Uhr im Café Krebs

in Beilstein herzlich willkommen.

Irmfried Benner

Anzeige

Ihr EAM-Service
Bei Fragen zum Vertrieb von Strom
und Erdgas: 0561/9330-9330



Aus Vereinen und Verbänden
Wanderfreunde von der Ulm

DieWanderfreunde von der Ulm sind gemeldet in:

25./26.10.2014 Koblenz RP
W / R / Startort: Winningen

26.10.2014 Netphen-Deuz NRW
W

Änderungen und weitere Veranstaltungen sind dem Terminkalen-
der und den ausgelegten Ausschreibungen zu entnehmen! Anga-
ben für die Entfernungskilometer sind immer ab Holzhausen.
Änderungen vorbehalten. Nähere Auskünfte bei Jürgen Pfeiffer,
Tel. 06478 567 + 0177 3224811; Wilfried Volk, Tel. 06473 922932.

FUSSBALL-TERMINE
SG Ulmtal
◗◗◗◗◗ 1. Mannschaft (A-Liga Wetzlar)

26.10., 15.00 Uhr gegen RSV Büblingshausen II
in Holzhausen
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Kleintierzuchtverein H9 Lahn/Ulm
Biskirchen e.V.

Am Sonntag, 26.10.,werden dieMeldebogen und Helferlisten für
die Lokalschau in der Zeit von 10.00 – 12.00 Uhr im „Alten Back-
haus“ abgegeben.
Zu unserer LOKALSCHAU am 8./9. November in der „Grünen Au“
Biskirchen laden wir bereits jetzt die Bevölkerung sehr herzlich ein!
Eswirdwieder ein buntes SpektrumausHühnern, Tauben,Wasser-
geflügel und Kaninchen zu sehen sein. Ebenso ist eine reichhaltige
Tombola und unser schon bekanntes Kuchenbuffet mit dabei. Die
Vereinsmitglieder freuen sich auf ihre Besucher.
AmMontag, 03.11., findet um 19.00 Uhr im „Alten Backhaus“ die
Vereinsversammlung statt. Hier wollen wir noch einmal den Ab-
lauf der Schau besprechen.

Der Vorstand

Ortsteil
BEILSTEIN

Wanderabteilung des
TuSpo „Nassau“ Beilstein

DieWanderabteilung des TuSpo Beilstein ist gemeldet:

25./26.10.2014 Koblenz W/M/50 km
26.10.2014 Netphen-Deuz W

Erläuterung: W = Wandern, R = Radfahren, Sch = Schwimmen,
AW = Abendwanderung, JWT = Juniorwandertag, M = Marathon
Änderungen vorbehalten. Auskunft: Lothar Becker, Tel. 02779 612.

NABUBeilstein e.V.
Die diesjährige Herbstveranstaltung des NABU Beilstein e.V. hat-
te einen Obstbaumschnittkurs zum Thema. Vorsitzender Arnim
Unzeitig konnten ein Dutzend interessierte Bürger begrüßen.
Lehrgangsleiter Ewald Heuser demonstrierte an einem Pflaumen-
baum den normalen Obstbaumschnitt, nachdem er vorher einen
historischen Abriß über die Ansiedlung von Obstbäumen im hei-
mischen Raum gegeben hatte.
Im Anschluss zeigte er den Teilnehmern noch den Erziehungs-
schnitt an einem Jungbaum.
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TuSpo „Nassau“ Beilstein
Am 14.10.2014 wurde Michael Weil und damit auch dem TuSpo
„Nassau“ Beilstein eine besondere Ehre zu Teil.
Im Rahmen des Projektes „Heimliche Helden“ veranstaltet von
der VolksbankMittelhessen wurde dem TuSpo und unserem Vor-
standsmitgliedMichaelWeil einmehr als außergewöhnlicher Preis
verliehen. Michael Weil wurde als „heimlicher Held“ geehrt, ver-
bunden ist das ganze mit einem persönlichen Geschenk aus de-
nen er sich von drei Möglichen eines aussuchen kann, u.a. ein
Wellnesswochenende, Konzert in der AltenOper oder einer Variete
Veranstaltung und dies jeweils für 2 Personen. Dabei bekommt
auch der TuSpo ein Preisgeld in Höhe von  1.000,00.
Den Preis nahmen allerdings stellvertretend für den heimlichen
HeldenMichaelWeil und dem Initiator der Bewerbung, ihre beiden
Ehefrauen in Empfang, da Michael Weil an diesem Abend aus
beruflichen Gründen verhindert war. Eingebettet in einem sehr
schönen Rahmenprogramm, verbunden mit einem tollen Ambi-
ente sowie einem anschließenden Gala Diner konnten die beiden
Damen den Abend hoffentlich genießen.

Bereits als erstes wurde der TuSpo „Nassau“ Beilstein vom Vor-
standsvorsitzenden Dr. Peter Hanker zur Bühne gebeten, dabei
wurden zwar die Namen der beiden Herren aufgerufen, allerdings
nahmer denAuftritt der beiden charmantenDamen, so seineWorte,
gerne in Kauf.
Einen Tag später bekam der TuSpo einen weiteren Preis im Rah-
men des Sportkreistages in Schwalbach verliehen. Die Sparkasse
hatte eine Ausschreibung über den Landessportbund für beson-
ders engagierte Vereine initiiert, dazu hatten sich 13 Vereine aus
dem Lahn-Dill Kreis beworben. Sechs Vereine wurden im Zuge
dieser Veranstaltung geehrt, dabei wurden jeweils 2 Vereine mit 
1.000,00 Preisgeld bedacht und weitere vier Vereine mit jeweils 
500,00. Der Tuspo durfte sich über  1.000,00 für sein geradezu
einzigartiges Kinder und Ju-
gendkonzept in dieser Regi-
on freuen.
Wir bedanken uns im Namen
des Vorstandes bei allen Be-
treuern des Kinderturnens der
verschiedenen Altersstufen
und natürlich auch bei allen
Jugendtrainern!
Im nächsten Jahr werden wir
uns für ein Stipendium für die
besonders jungen Jugend-
trainer bewerben.

Der Vorstand des TuSpo
„Nassau“ Beilstein

Abfallwirtschaft
Lahn-Dill

Ortsteil
HOLZHAUSEN

Gesangverein „Liederkranz“ Holzhausen
Die nächste Gesangstunde findet statt amMontag, den 27. Ok-
tober 2014.

Pferdesport Voltigieren
Greifensteiner Voltis in IngelheimundMünzenberg erfolgreich
– Chantal Keller und TeamWeltano in Waldgirmes vorne
platziert
Longenführerin Annerose Dobler stellte in Ingelheim das neue
Pferd der Greifensteiner Voltigierer, Wigor, zum ersten Mal auf
einem Turnier mit der S-Gruppe vor und ging gleich auf Erfolgs-
kurs. Die Richter bescheinigten demPferd viel Potential und setz-
ten es auf Platz 1 desWettbewerbs. Janet Mutz undMia Görbing
erreichten Platz 3 und 4 in der Einzelkonkurrenz.

2. und 3. Platz: TeamWeltano: H.: Longenführerin Melanie Rothe,
Jessica Till, Magdalena Hundertmark, Elisa Kennedy, Anna-Lena
Nusko, Lisa Schäfer, v.: Aljona Nürenberg, Darina Alledan und
Enya Schmitz

Auf neuemPferd erfolgreich: H.: Longenführerin Annerose Dobler,
Lukas Thorwarth, Anna-Lena Nusko, v.: Mia Görbing, Janet Mutz,
Laura Küttler

Anzeige

Lesen Sie weiter auf Seite 16!
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Nährstoffe sind auch im Alter wichtig
So ist die ausreichende Versorgung mit Vitaminen und Spurenelementen gesichert

(djd). Das Alter hat viele Gesichter. So braucht der Kör-
per beispielsweise mit den Jahren oft ein geringeres
Maß an Energie als früher, denn weniger Bewegung
und ein Rückgang der Muskelmasse lassen den Bedarf
sinken. Gleichzeitig verlangt der Organismus jedoch
unverändert nach einer ausreichenden Versorgung mit
Nährstoffen, Vitaminen und Spurenelementen. Vielen
Menschen fällt es jedoch schwer, Obst, Gemüse und
Salate in hinreichender Menge zu sich zu nehmen.
Aufgrund eines veränderten Geschmacksempfindens
greifen sie lieber zu süßen oder stark salzigen Speisen.
Nicht selten sorgen zudem Zahnprobleme dafür, dass

vitamin- und nährstoffreiche, ungekochte Speisen
oder Rohkost aus Karotten, Äpfeln und Co. kaum noch
auf den Tisch kommen.

Um den Bedarf an Nährstoffen dennoch zu decken,
empfiehlt Dr. h. c. Peter Jentschura, Obst und Gemüse
regelmäßig geraspelt und püriert zu genießen. »Eine
weitere, wertvolle Alternative kann das 100-Pflanzen-
Granulat ‚WurzelKraft‘ sein«, erläutert der Gesund-
heitsautor. Das omnimolekulare Lebensmittel verfüge
über eine hohe Bioverfügbarkeit und sei in zwei Ge-
schmacksrichtungen eine nährstoffreiche Ergänzung
für herzhafte und süße Speisen wie Salate, Dips, Brot-
aufstriche, Desserts und Frühstücksbreie, die älteren
Menschen meist besonders gut schmecken würden.
Unter www.p-jentschura.com gibt es weitere Informa-
tionen und Rezeptideen.

Foto: djd/Jentschura International/O.Dimier
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Häusliche Alten- und Krankenpflege
Bettina Lebershausen - Wällertorstraße 45 - 35764 Sinn

Tel. 0 64 49 / 92 18 37
Mobil: 01 71 / 5 31 03 85

Wir sind in Ihrer Gemeinde für Sie da!

Hauskrankenpflege Lahn-Dill

Gruppenangebot für Menschen mit besonderem Betreuungsaufwand · Demenz- und Besuchsdienst mit Caritas Lahn-Dill-Eder
www.pflege-lahn-dill.de

Spezielle

Angebote

für demenzkrAnke

menSchen und deren

Angehörige

1

RATGEBER
FÜR SENIOREN
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Aktiv und sorgenfrei leben
– bis ins hohe Alter

Sie möchten unabhängig leben und Ihren persönlichen Rhythmus
beibehalten? Gleichzeitig wünschen Sie sich mehr Komfort in Ihren
„Vier Wänden“. Es gibt eine Reihe guter Gründe, sich rechtzeitig
Gedanken über den dritten Lebensabschnitt zu machen.

In der Seniorenresidenz Westerwald in Mengerskirchen wohnen Sie
vollkommen unabhängig und selbstständig in häuslicher Umgebung.
Gestalten Sie Ihren Alltag bequemer und sicherer!

• selbstständig und unabhängig wohnen
• individuell gestaltete Appartements
• Unterstützung im Alltag
• sicher und unbeschwert leben
• ländliche Umgebung

Die individuelle Wohnraumgestaltung der modernen und groß­
zügigen Architektur der im Jahr 2000 fertiggestellten Anlage mit 21
Wohneinheiten von 53 qm bzw. 81 qm macht es Ihnen möglich, Ihre
Wohnung ganz individuell einzurichten.

Jedes Appartement ist mit Küche, großzügigem und barrierefreiem
Bad, Wohn­ und Schlafräumen, Balkon oder Terrasse, Telefonan­
schluss und Satellitenempfang sowie einem separaten Abstellraum
ausgestattet. Weiterhin befindet sich ein Aufzug im Gebäude. Da­
neben stehen Carports zur Unterstellung von Pkws zur Verfügung.

Ein rund um das Grundstück führender Spazierweg mit Sitzbänken
und der parallel zum Gebäude verlaufende Knotenbach laden zu
Aufenthalten unter freiem Himmel ein.

Die Reinigung und Pflege der Anlage wird von einem Haus­
meisterehepaar übernommen.

–
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Seniorenresidenz Westerwald
 Behindertengerechte Appartements (53 qmund 81 qm)

mit Küche, Bad und Balkon/Terrasse
 Aufenthaltsraum für gemeinsame Aktivitäten
 Betreutes Wohnen in Mengerskirchen
 Pkw-Unterstellplätze und großzügige Gartenanlage
 Gute Infrastruktur vor Ort

Telefon: 06476/911080 · Knotenstraße 29A · 35794 Mengerskirchen
www.seniorenresidenz-westerwald.de · info@seniorenresidenz-westerwald.de

Weißes Haar und Fußballschuhe?
Wann Best Ager besser die Sportart wechseln

(djd). Gerade im Jahr der
Fuflball-WM sitzen vie-
le Fans nicht nur vor den
Fernsehapparaten, son-
dern kicken selbst mit Be-
geisterung das Leder über
den Rasen. Nicht nur junge
Menschen fesselt der Ball-
sport - auch Altherrenkicker
schießen gern das Runde in
das Eckige. In den meisten
Mannschaften ist mit 60
Schluss, doch rüstige Best
Ager treffen sich gerne
auch ¸ber diese Altersgren-
ze hinaus mit gleichgesinn-
ten Ballfans.

Doch Sportexperten warnen: Die Hälfte aller Sportver-
letzungen geht auf das Konto von Ballsportarten. Als
Gelenkfeind Nummer eins gilt dabei das Fußballspielen,

gefolgt von Tennis und Volleyball. Auch Bagatellverlet-
zungen können Schäden am Gelenkknorpel anrichten,
durch die eine Arthrose entstehen kann. Wird das Gelenk
falsch belastet, kann der Abbau des Knorpels fortschrei-
ten, bis letztendlich der Puffer fehlt und die Gelenkkno-
chen schmerzhaft aneinanderreiben. Aktuelle Studien
zeigen, dass ein Knorpelverschleiß mit Bewegung und
dem Eiweißbaustein Kollagen wieder umgekehrt werden
kann. Oberarzt Andrew Lichtenthal, Chirurg und Sport-
mediziner am St. Vinzenz-Krankenhaus Hanau, rät: »Um
die Kollagenproduktion im Gelenk gezielt anzuregen,
empfehle ich meinen Patienten die Einnahme von Trink-
kollagen mit entzündungshemmendem Hagebuttenex-
trakt wie etwa ‚CH-Alpha Plus‘, das es rezeptfrei in der
Apotheke gibt.«

Fuflballspielen gilt als Gelenkfeind Nummer eins und ist
in fortgeschrittenem Alter mit einigen Gesundheitsrisi-
ken verbunden.

Foto: djd/CH-Alpha-Forschung/Fotolia.com
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Am besten vorbeugen
Rückenschmerzen, Kreuzschmerzen, Lumbago, Lumbalsyndrom, Ischialgie, Hexenschuss,
Bandscheibenvorfall

– die menschliche Wirbelsäule kennt viele Erkrankun-
gen. Die Wirbelsäule ist das tragende Konstruktions-
element des Menschen. Sie besteht aus 24 freien, ge-
geneinander beweglichenWirbeln der Hals-, Brust- und
Lendenwirbelsäule sowie dem Kreuz- und Steißbein.
Insgesamt ergeben sich daraus 33 bis 34 Wirbel, von
denen die Wirbel des Kreuzbeines (Sacrum) wie die
des Steißbeines untereinander verschmolzen und so-
mit unbeweglich sind. Unterteilt in die verschiedenen
Abschnitte umfasst die Wirbelsäule sieben Halswirbel,
zwölf Brustwirbel, fünf Lendenwirbel, fünf (verschmol-
zene) Kreuzbeinwirbel und vier bis fünf (verschmolze-
ne) Steißbeinwirbel.

Die beste Therapie bei Rückenschmerzen bleibt die
Vorbeugung. Starke Muskeln rund um die Wirbelsäule
schützen diese und vermeiden Verschleißerscheinun-
gen, Muskelverspannungen und Schmerzen.

Mit regelmäßiger Bewegung durch Rückenschule und
Wirbelsäulengymnastik sowie mit den sanften Sportar-
ten Rad fahren, Schwimmen oder Nordic Walking kön-
nen Betroffene Rückenschmerzen entgegenwirken und
vorbeugen.
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Kreisverband Lahn-Dill e.V. Tel. 06441 - 44 83 512
Tagespflege und -betreuung Wetzlar Tel. 06441 - 44 83 486
Ambulante Dienste Wetzlar Lessingstraße 8, 35578 Wetzlar

www.awo-lahn-dill.de

Aktion kostenloser Probetag in unserer
Tagespflege und –betreuung Wetzlar!

Sind Sie die längste Zeit des Tages allein in Ihrer Wohnung und wünschen sich Gesellschaft
und Beschäftigung?

Gehen Ihre Angehörigen tagsüber zur Arbeit und müssen Sie alleine lassen?

Schauen sie doch mal in unserer neuen Tagespflege und –betreuung in Wetzlar vorbei!

Dieses Angebot steht allen interessierten Senioren zu. In einem ganz besonderen Ambien-
te verbringen Sie hier den Tag in Gemeinschaft. In unserer integrierten Küche werden die
Mahlzeiten frisch zubereitet. Der Tag beinhaltet sowohl Aktivitäten wie Gymnastik, Spiele,
kreatives Gestalten, Mahlzeiten vorbereiten, als auch die Möglichkeit in unseren gemüt-
lichen Ruheräumen zu entspannen und ungezwungene Gespräche zu führen. Besonders

empfehlenswert ist unser schönes Pflegebad, dass Sie ebenfalls nutzen können.

Rufen Sie uns an und vereinbaren Sie Ihren kostenlosen Probetag!
Wir freuen uns auf Sie!

Diakoniestation Herborn und Sinn
Am Hintersand 15, 35745 Herborn
Telefon 0 27 72 / 5 83 46 00
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Urlaub, Entspannung und Erholung ...
... danach sehnen sich viele, die einen nahen Menschen in seiner eigenen Umgebung pflegen.

Sie wollen Ihren Angehörigen gut versorgt wissen und bleiben lieber
zu Hause. Sie staunen, wenn Sie erfahren, dass der Gesetzgeber ge-
rade für diese Situation im Pflegeversicherungsgesetz eine Regelung
geschaffen hat. Für diese Betreuung des Pflegebedürftigen in Abwe-
senheit der privaten Pflegekraft können finanzielle Hilfen beantragt
werden. Damit wird dazu beigetragen, dass pflegende Angehörige
durchaus einen Urlaub genießen können.

Wenn ein Pflegebedürftiger mindestens 6 Monate in seiner häus-
lichen Umgebung gepflegt wurde, erstattet die Pflegekasse bei Ur-
laub und Krankheit, das heißt bei Verhinderung einmalig im Jahr,
für höchstens 28 Kalendertage die Kosten für eine professionelle
Ersatzpflegekraft bis zu einem Betrag von maximal 1550,00 Euro.
Als professionelle Ersatzpflegekraft gilt, wer nicht mit dem Pfle-
gebedürftigen bis zum zweiten Grad verwandt oder verschwägert
ist und nicht mit ihm in häuslicher Gemeinschaft lebt, also z. B. ein
ambulanter Pflegedienst wie apl.

Wird die Pflege von jemandem übernommen, für den die Merkmale
einer professionellen Ersatzpflegekraft nicht zutreffen, ist es ratsam,
zur Besprechung des Einzelfalles mit der zuständigen Pflegekasse
Kontakt aufzunehmen.

Verhinderungspflege kann wahlweise im häuslichen Bereich oder
in einer geeigneten stationären Einrichtung in Anspruch genom-
men werden. In einer stationären Einrichtung müssen die Kosten für
Unterkunft und Verpflegung vom Versicherten getragen werden.

Beratung zu diesem Thema erhalten Pflegebedürftige von ihrer per-
sönlichen Pflegekasse. Individuelle, fachkundige Lösungen bietet
Ihnen apl an.

Zusätzliche Leistungen für allgemeine Betreuung:

Eine große Zahl Pflegebedürftiger der Stufen 0, 1, 2 oder 3 haben
wegen demenzbedingter Fähigkeitsstörungen („Altersverwirrtheit“),
geistiger Behinderungen oder psychischer Erkrankungen nicht nur
vorübergehend einen erheblichen Bedarf an allgemeiner Beaufsichti-
gung und Betreuung. Erhalten sie häusliche Pflege und ist nach Fest-
stellung des Medizinischen Dienstes ein solcher Hilfebedarf gegeben,
leistet die Pflegekasse für die Betreuung zusätzlich bis zu 200,00 Euro
pro Monat. Allerdings ist dieser Betrag nicht frei verfügbar, sondern
muss für spezielle Betreuungsleistungen verwandt werden, wie das
Ambulante Pflegezentrum Lahn sie anbietet.

Weitere Informationen erhalten Sie unter apl-leun (Tel. 06473/3279).
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Ambulantes Pflegezentrum Lahn

& Tagespflege „Schöne Zeit“
Uwe Bördner • Wetzlarer Str. 55 • 35638 Leun
Telefon (06473) 3279 • Fax (06473) 3596
www.apl-leun.de • info@apl-leun.de

Ambulantes Pflegezentrum Lahn

& Tagespflege „Schöne Zeit“

1550€ von der Pflegekasse als Verhinderungspflege
geschenkt !
Sie möchten wissen, wie Sie dazu kommen?
Rufen Sie uns an, wir helfen Ihnen weiter.

Erkrankung auf leisen Sohlen
Kann man Diabetes haben, ohne es zu merken?
Die Antwort von Stoffwechselexperten auf diese Frage ist ein klares Ja.

Denn oft fängt die Zuckerkrankheit ganz harmlos an. So
harmlos, dass die Betroffenen gar nichts davon mitbe-
kommen.

Diabetes kommt zwar sozusagen auf leisen Sohlen, aber
seine Folgeerkrankungen können sich sehr unangenehm
bemerkbar machen. Häufig wird die Stoffwechselstörung
erst erkannt, wenn die Füße und Beine Alarmsignale
aussenden. Sie leiden unter den Angriffen des erhöh-
ten Blutzuckers auf Nerven und Gefäße. Wenn die Ner-
ven dadurch Schaden genommen haben, macht sich das
meist durch Kribbeln, Brennen, Taubheits- oder Pelzig-
keitsgefühle sowie Schmerzen in den Füßen bemerkbar –
besonders während der Nacht. Diese Nervenschäden,

die als Neuropathie bezeichnet werden, können auch die
inneren Organe betreffen und etwa einen Herzinfarkt
verschleiern, da die geschädigten Nerven des Herzens kei-
ne warnenden Schmerzen signalisieren.

Was tun, damit es erst gar nicht so weit kommt? Zuerst
gilt es, den erhöhten Blutzucker als Wurzel des Übels in
den Griff zu bekommen. Welche Strategien hier am bes-
ten greifen, entscheidet der Arzt. Zusätzlich können Be-
troffene einen vitaminähnlichen Stoff, das Benfotiamin,
einnehmen. Diese Vitaminvorstufe wird eingesetzt, um
die nerven- und gefäßschädigende Wirkung des erhöh-
ten Blutzuckers zu hemmen. Eine ausführliche Beratung
dazu gibt es beim Hausarzt und Apotheker.
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Salbei bei Heiserkeit
Ein gesunder Tee aus Salbeiblättern kann Wunder bewirken

Eine Handvoll Salbeiblätter in einem halben Liter Wasser
zum Kochen bringen und ein paar Minuten ziehen lassen.

Den Tee abseihen, einen Esslöffel Honig und einen Teelöffel
Essig hinzugeben. Rühren Sie gut umundgurgeln Sie damit.
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35619 Braunfels • Borngasse 24 a • (06442) 4457

Ihr Ansprechpartner Tag und Nacht
Erd-, Feuer-, See-, Waldbestattung

• Weltliche Trauerreden
• Eigene Versorgungsräume
• Eigene Kühlung
• Vorsorge

Tipps fürs Autofahren mit Diabetes
Mit neuen Therapien Unterzucker vorbeugen

(akz) Eine Unterzuckerung
ist für Menschen mit Dia-
betes eine beängstigende
Vorstellung. Insbesondere
unter einer Therapie mit
Insulin können plötzlich
Symptome wie Schwindel,
Zittern oder Unwohlsein
auftreten. Besonders beim
Autofahren kann das ge-
fährlich werden. Mit einfa-
chen Tipps und modernen
Insulintherapien lässt sich
das Risiko aber deutlich re-
duzieren.

Es stehen heute Insuline zur Verfügung, die gegenüber
älteren Präparaten von vornherein ein geringeres Risi-
ko für Unterzuckerungen (Hypoglykämien) haben, wie
zum Beispiel langwirkende Insulinanaloga. Diese zeich-
nen sich durch eine verzögerte Aufnahme in den Blut-
kreislauf aus und wirken gleichmäßiger als ältere Insu-
line. Das Risiko einer Unterzuckerung kann so gesenkt
werden. Dies ist besonders beim Autofahren wichtig, da
schon leichter Unterzucker die Konzentration und das
Reaktionsvermögen stark herabsetzen kann.

Tipps für die Fahrt
Bevor sich Menschen mit Diabetes, bei denen aufgrund
der Therapie ein Unterzuckerungsrisiko besteht, hinters
Steuer setzen, sollten sie vor jeder Fahrt den Blutzucker
messen und handschriftlich dokumentieren. „Beim ge-
ringsten Verdacht auf eine Unterzuckerung beziehungs-
weise eine beginnende Unterzuckerung darf die Fahrt
nicht angetreten werden, es muss volle Konzentrations-
fähigkeit gegeben sein“, so Dr. Martin Grundner, Inter-
nist und Diabetologe aus Frankfurt. Jetzt ist es wichtig,
rasch zu handeln. Traubenzucker, Limonade oder Cola
bewirken bei einer akuten Unterzuckerung, dass der
Blutzuckerspiegel schnell wieder steigt. Bitte dann Fin-
ger weg von Cola light oder anderen Diät-Produkten.

Legen Sie bei längeren Strecken am besten alle zwei
Stunden eine kurze Pause ein und essen Sie zum Beispiel
stündlich kleinere kohlenhydratreiche Snacks (z. B. Ba-
nane oder Müsliriegel). Längere Nachtfahrten sollten Sie
möglichst vermeiden. Ebenfalls wichtig: Vor einer länge-
ren Autofahrt sollten Sie niemals mehr als die übliche
Insulinmenge spritzen bzw. nie weniger als üblich essen!
Der Verzicht auf Alkohol und regelmäßige augenärztli-
che Kontrollen sollten selbstverständlich sein.

Warnsignale ernst nehmen
„Wenn Sie Symptome einer Unterzuckerung bemerken,
sollten Sie umgehend anhalten und schnell wirksame
Kohlenhydrate zu sich nehmen“, rät der Experte. Denn
im schlimmsten Fall kann eine Unterzuckerung zur Be-
wusstlosigkeit führen. Fahren Sie erst weiter, wenn es
Ihnen gut geht. Wichtig: Wenn eine Hypoglykämie häu-
figer auftritt oder wenn Sie unsicher sind, sollten Sie dies
mit Ihrem Arzt besprechen. Eventuell kann die Therapie
noch verbessert werden.

Foto: A&O Gesundheit/akz

Häusliche
Krankenpflege

Roskosz
Inhaberin: Christina-Maria Hiller

24h-Service · Erfahrung & Kompetenz seit 1994 · www.amb-pflege.de

GerneGerne sindsind wirwir fürfür SieSie inin WeWetzlartzlar,,tzlartzlar,tzlartzlar AßlarAßlar,,AßlarAßlar,AßlarAßlar Gießen,Gießen, Biebertal,Biebertal, HohenahrHohenahr,,HohenahrHohenahr,HohenahrHohenahr
BischofBischoffen,fen, LahnauLahnau undund MittenaarMittenaar unterwegs.unterwegs.

... denn bei uns steht der
Mensch im Mittelpunkt!

• Grundpflege
• Behandlungspflege
• moderne Wundversorgung
• Palliativpflege

• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Urlaubs- und Krankheitsvertretung
• Pflegeberatung nach § 37 SGB XI
• Beratung pflegender Angehöriger

Forsthausstr. 19 · 35644 Hohenahr-Erda

Tel. Wetzlar/Aßlar: 0 64 41 / 98 19 20

Tel. Hohenahr: 0 64 46 / 920 97

Tel. Gießen: 06 41 / 68 69 28 69
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Trinken leicht gemacht
(akz) Ausreichend und regelmäßig zu trinken ist gerade für
viele ältere Menschen nicht einfach.

1,5 Liter Flüssigkeit täg-
lich empfiehlt die Deut-
sche Gesellschaft für Er-
nährung, und auch der
Deutsche Zentralverein
homöopathischer Ärzte
(DZVhÄ) befürwortet re-
gelmäßiges Mineralwas-
sertrinken. Um diese Men-
ge täglich zu erreichen,
gibt es kleine Hilfsmittel.
Die Plose-Trinkwoche
z. B., ein handlicher Notiz-
block, bedruckt mit einem
Wochenplan mit sechs
Gläsern je Tag. Pro 250
Milliliter getrunkenem Mi-
neralwasser darf ein Glas
durchgestrichen werden.
Mit praktischer Klebekan-
te versehen, erinnert der
Trinkplan (kostenlos zu bestellen mit dem Stichwort
„Meine Plose-Trinkwoche“ unter plose@zweiblick.com)
auf dem Schreibtisch, am Bildschirm oder im Taschen-
kalender an das nächste Glas Mineralwasser.

„Für einen gesunden Lebensstil ist es aus ärztlich-ho-
möopathischer Sicht unabdingbar, regelmäßig und
genug zu trinken. Vielen Menschen fällt das im Alltag
schwer. Ein kleines Hilfsmittel wie die Trinkwoche wirkt
als positive Selbstkontrolle und lässt eine ausreichende
Flüssigkeitszufuhr schnell zur Gewohnheit werden“,
sagt Silvia Nuvoloni-Buhl, praktische Ärztin und 2. Vor-
sitzende des DZVhÄ über den Nutzen der Trinkwoche,
und ergänzt: „Der DZVhÄ empfiehlt als tägliche Basis
ein leichtes Mineralwasser, das sich durch einen nied-
rigen Trockenrückstand und einen optimalen pH-Wert
auszeichnet, z. B. das natürliche Mineralwasser von
Plose.“

Es entspringt einer artesischen Quelle am Berg Plose
nahe dem Naturschutzgebiet Puez auf einer Höhe von
1870 Metern. Ein äußerst niedriger Trockenrückstand
von nur 22 Milligramm pro Liter, ein ideal zellgängiger
pH-Wert von 6,6 und sehr viel quelleigener Sauerstoff
zeichnen das natürliche Mineralwasser aus Südtirol
aus. Es wird ausschließlich in umweltfreundlichen Glas-
flaschen abgefüllt, da Glas die wertvollen Eigenschaf-
ten und den Geschmack nicht beeinflusst.

Foto: Plose Quelle AG/akz
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GESUND UND FIT MIT
TIPPS AUS IHREM
SENIOREN-RATGEBER

Bioresonanztherapie
Augendiagnostik

KlassischeHomöopathie
Akupunktur
Privatschule

Ausbilderin für Heilpraktiker und
Heilpraktikerin/Psychotherapie
mit Genehmigung RP/Darmstadt

Naturheilpraxis · Privatschule
Heilpraktikerin

Heide-Elisha Stoklossa
Otto-Hahn-Straße 8 · 35638 Leun

Telefon 0 64 73 / 14 89
Terminvergabe:

tägl. von 8.00 bis 9.00 Uhr
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15 Jahre
Erfahrung in der
Blutegeltherapie

Kurse:
für Psychoth./
Heilpraktiker

Fußreflexzonen-Massage

33 3Wir sind zum 4.Mal in Folge 2014 vomMed. Dienst
der Krankenkassenmit der Note „Sehr Gut“ geprüft!

THERAPIEPRAXIS
SCHEPP

Ergo- & Physiotherapie

Mario ScheppMario Schepp

THERAPIEPRAXIS
www.ergotherapie-herborn.dewww.ergotherapie-herborn.de
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Schulnachrichten

Ortsteil
RODENROTH

Chantal Keller, longiert von Angela Lueder auf Calvaro, sicherte
sich inMünzenberg im A/L Cup-Finale Platz 2. Das TeamWeltano
etablierte sich in der Kategorie Lmit einem 2. Platz inWaldgirmes
und einem 3. Platz in Münzenberg. Die Nachwuchs-Einzel-
voltigiererinnen belegten bei ihrem ersten Start die Plätze 4
(Gianna Pfeiffer), 6 (Laura Küttler) und 8 (Enya Schmitz).
Obwohl die Trainings- und Startmöglichkeiten der Einzelvolti-gier-
innen des Vereins in 2014 durch den Tod ihres Einzelpferdes Savery
stark eingeschränkt waren, konnten Lea Maurer und Lisa Gelbert
zum Saisonabschluss in Münzenberg erste Plätze in der Kategorie
S und L auf dem Ersatzpferd Calvaro für sich verbuchen.
Mit Neuzugang Caspara ist der Pferdebestand des Vereins jetzt
wieder komplett. Damit kann der Verein gut aufgestellt ins Herbst-
undWintertraining gehen und blickt hoffnungsvoll in die Zukunft.

Förderverein unterstützt Johannes-
Gutenberg-Schule Ehringshausen

Seit fast 20 Jahren unterstützt der Förderverein der Johannes-
Gutenberg-Schule mit aktuell ca. 600 Mitgliedern seine Gesamt-
schule in Ehringshausen. Dabei wurden zahlreiche Anschaffun-
gen finanziert, von Musikinstrumenten und Audioanlagen, über
Skier bis hin zu Computern, Notebooks und iPads. Jeder Schüler
eines neuen fünften Schuljahres erhält einen Duden als Geschenk,
ebenso werden die über 1000 Schülerkalender mitgespon-
sert.
Auch die neuen Tischtennisplatten für den Schulhof wurden im
letzten Jahr vom Förderverein finanziert. Weiterhin werden
Jahrgangsfahrten z.B. nach Berlin unterstützt. Außerdem trägt
der Verein zum Gelingen von Schulveranstaltungen und -festen
durch die Übernahme des Catering bei.
Der Vorstand wird seit zwei Jahren angeführt vom Vorsitzenden
Volker Teusch. Im letzten Jahr wurde die langjährige stellvertre-
tende Vorsitzende Christiane Hofmann von Gertrud Schmitt-
Schieferstein abgelöst. Seit vielen Jahren gehören dem Vorstand
außerdem Anja Rußmann als Kassiererin, Christian Weiher als
Schriftführer und Axel Hahn als Beisitzer an, der gleichzeitig auch
die Schuldruckerei leitet.
In diesem Jahr findet aufgrund der Anpassung des Geschäftsjah-
res an dasSchuljahr dieMitgliederversammlungdes Vereins bereits
am 17. November um 19.00 Uhr in der „Gaststätte Dillblick“ in
Ehringshausen statt. Hierzu sind alle Mitglieder herzlichst einge-
laden.

Informationen über den Förderverein kannman auf der Homepage
der Schule erhalten, ebenso das Beitrittsformular. Für einen
Mindestbeitrag von 10,–  pro Jahr werden die Ehringshäuser
Gutenberg-Schüler sinnvoll gefördert und unterstützt.

V.l.n.r.: Gertrud Schmitt-Schieferstein, Volker Teusch, Anja Ruß-
mann, Christian Weiher, Gabriele Abraham, Axel Hahn
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Stichwort: BlumenspendenSpendenkonto: 3 222 999Commerzbank Kassel:BLZ 520 400 21

Volksbund Deutsche
Kriegsgräberfürsorge

Spenden Sie
Blumen gegen
das Vergessen!
Blumen sindErinnerungen angeliebte Menschen.

www.Blumenspenden.de

GASSTROM
HEIZSTROM

JETZT
W
E
C
H
SELN!

Freundlicher Service

Preisgarantie mit
Heimvorteil

Sicherer Wechsel

Passt zu mir!

WIR FREUEN UNS AUF SIE!
Jetzt anrufen und beraten lassen:
Tel. 0561 9330-9330
Mo. – Fr. 08:00 – 20:00 Uhr

www.EAM.de

Karl-HermannWerner, Restaurantmeister aus Dautphetal

Die Ev. Kirchengemeinde Driedorf sucht für die
Ev. Kindertagesstätte „Arche Noah“ zum schnellstmöglichen
Zeitpunkt:

1 Reinigungskraft (14,5 Std./Woche)
Arbeitszeit: Mo. - Fr. 16.00 - 18.30 Uhr

- Selbständiges und verantwortliches Arbeiten unter Berücksichti-
gung des geltenden Hygienestandards

- Zugehörigkeit zu einer der ACK (Arbeitsgemeinschaft christlicher
Kirchen) angeschlossenen Kirche

- Die Stelle ist befristet bis 31. Juli 2015

InteressentInnen bitten wir um eine schriftliche Bewerbung bis
31.10.2014 an die
Ev. Kindertagesstätte Arche Noah, z. Hd. Frau Schmidt-Jantos,
Stadionstr. 10, 35759 Driedorf, Tel. 02775/8717

Mess- und Trocknungstechnik
Weierwies 1
35753 Greifenstein
Tel. 0 64 49 / 9 20 27
Fax 0 64 49 / 9 20 28
E-Mail: brnlorenz@aol.com

• Schadensanalyse bei Feuchteschäden
• Flachdach-Leckageortung
• Infrarot-Thermografie
• Bau-Endoskopie
• Trocknung von Estrich-/Flachdach-

Dämmschichten
• Bautrocknung

24-Stunden-Service
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Ob als Fünf- oder Siebensitzer2 – dank seines vielseitigen Raumkonzeptes überzeugt der Citan
Kombi in jeder Situation. Steigen Sie jetzt ein und nutzen Sie unser attraktives 0,99%-Finanzierungs-
angebot. Kraftstoffverbrauch innerorts/außerorts/kombiniert: 7,2–4,7/5,0–4,2/6,1–4,3 l/100 km;
CO2-Emissionen kombiniert: 140–112 g/km; Energieeffizienzklasse: C–A.3

Für Familienunternehmen. Und Familienausflüge.
Für jede Aufgabe den richtigen Citan. Wie unsere Kombi-Varianten.

1Angebot gültig für Privatkunden vom 01.10. bis 30.11.2014 für Neu- und Vorratsfahrzeuge des Citan Kombi 109 CDI, 111
CDI und 112. Ein Finanzierungsbeispiel der Mercedes-Benz Bank AG, Siemensstraße 7, 70469 Stuttgart, für einen Citan 109
CDI Kombi lang: Kaufpreis ab Werk 21.277,20 €; Anzahlung 5.604,50 €; Gesamtkreditbetrag 15.672,70 €; Gesamtbetrag
16.162,89 €; Gesamtlaufleistung 40.000 km; Laufzeit 48 Monate; Sollzins gebunden p. a. 0,99 %; effektiver Jahreszins 0,99
%; Schlussrate 9.010,89 €; mtl. Plus3-Finanzierungsrate 149,00 €. 2Citan Kombi extralang: bestellbar ab Mai 2014. 3Die
Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein
Vergleichszwecken zwischen verschiedenen Fahrzeugtypen. Die Abbildung enthält Sonderausstattungen.

effektiver
Jahreszins10,99 %
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Tel. 0 66 43 / 96 27-0 • Fax 0 66 43 / 96 27-78 • E-mail: privatanzeigen@wittich-herbstein.de • Internet:www.wittich.de

Private
Kleinanzeigen

- Einfach online buchen

unter www.wittich.de Be
re
ic
h
3

Verkäufe
Futterrüben zu verk., ideal

f. Hasenhalter. Tel.: 0160/
97738818

Gut erh., blau Couchgarnitur,
3/2/1, für 100 o zu verk. Tel.:
06472/2270

Angler-Material zu verk., 350 -
400 o, bei Anschauung Tel.:
0157/74042250

4x 1.000 l Nylon-Heizöltanks, zu
verschenken, auch einzeln.
Tel.: 06035/5761

Garagenflohmarkt: Schöne,
tolle Sachen, Holzarbei-
ten, Krippen u.v.m. Beton-
mischer, VB 95 o, Sonntag,
26. Okt. von 11 bis 16 Uhr,
MGK-Dillhausen, Wald-
bornstr. 9

Doppelwandige Heizöltankan-
lage, 3.000 l, von Roth, 2 x
1.500 l, m. allen Rohren,
Füllstands-Anzeige u. Grenz-
wertgeber, noch ca. 10 J. Ga-
rantie, VB 850 o. Tel.: 06035/
5761

Leder - Polstergarnitur
(3er- u. 2er-Couch, Ses-
sel), braun, Holzgestell,
Eiche, Abholung Alsfeld,
200 €. Tel.: 06631/4231

Intakte Minitrix Modell EB, 160 x
160 cm, m. 4 Stromkreisen +
4 Trafos, 25 m Gleise, 7 Elek-
troweichen, 7 kompl. Züge,
echtes Schnäppchen, 300 o
Abholpreis. Tel.: 02777/7721

2 Foto-Handys (Nokia 206 u.
6234), Holztruhe, 50 LPS-
Helikopter m. Cam. neu,
Blech-Autos, Puppen, ca. 40
Armband-Uhren u. T-Uhren,
Yashica 8 u-matic Kamera,
Bj. ca. 1970, ca. 50 Kugel-
schreiber, gr. Ventilator,
Lampe m. Bleifassung, Bier-
krüge u. allerlei f. d. Trödel-
markt. Tel.: 06672/1598

Gesucht
Grünfläche, f. Heuernte um

Weilmünster-Dietenhausen
gesucht. Tel.: 06472/832639
od. 679

Su. ein altes Auto, Bj. von
1980 bis 1992, gerne auch
reparaturbedürftig. Tel.:
06625/345952

Privat su. Gebrauchtwagen,
auch m. Motorschaden u.
Unfall. Tel.: 06433/944604
od. 0171/4144773

Su. Güldner, Zustand
egal,aber nicht restau-
riert, alles anbieten, auch
Schrott. Tel.: 0173/8758497

Kaufe Silbermünzen, Gold-
schmuck, Briefmarken, Post-
karten u. Notgeld, sowie
DM, Orden, Comic‘s. Tel.:
06636/477

Su. Strohpresse, Schlepper/
Traktor, Radlader, Bagger.
Alles anbieten, auch defekt.
Tel.: 06401/229492 od. 0160/
8422569

Suche hochw. Damen- u. Her-
ren-Mäntel/-Jacken sowie
Abendgarderobe aller Art u.
kompl. Nachlässe aller Art.
Tel.: 0177/5066621

Engagierter Musiker su. ältere In-
strumente, Cello/Kontrabass
od. Geige, auch rep.-bed.,
bitte alles anbieten. Tel.
0176/50652321

Haushaltsauflösung: Vom
Dachboden bis z. Keller be-
senrein, gut, schnell u. gün-
stig, freue mich über jeden
Anruf. Tel.: 0178/7127463

Sammler su. Uniformen, Müt-
zen, Orden usw., aus der
Zeit des 1. u. 2. Weltkr., bitte
alles anbieten. Tel.: 06691/
2639723 od. 0162/2351847

Achtung, kaufe Schrott, Altei-
sen, Kupfer, Messing, Kabel
usw., freue mich über jeden
Anruf, zahle gut + bar,
komme sofort. Tel.: 0178/
7127463

Su. Haushalts- u. Zinngegen-
stände, Puppen, Radios aus
d. 40er/50er Jahren, Abend-
kleider, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Instrumente,
Saxophon, Trompete, Ak-
kordeon usw. Tel.: 01575/
4297229

Schöffengrund: Für Kroatien
u. Litauen brauchen wir
tragbare Textilien, Dek-
ken, Geschirrtücher, auch
Ki.-Kleidung, gut erh.
Rollstühle u. Rollatoren,
intakte el. Nähmaschinen.
Tel.: 06445/7321

Aufgepasst liebe Leser! Se-
riöser Ankauf von Pelz-
Moden jeglicher Art zu
Höchs tmarktpre i sen!
Sowie Gold/Schmuck, Per-
len- Bernsteinschmuck,
Taschenuhren, Münzen,
Markenuhren (Omega,
Breiling, Rolex) usw.,
Gemälde, Orientteppi-
che, korrekte seriöse Ab-
wicklung vor Ort. Tel.:
0176/32740256 od. 06659/
5416971 H. Schmitt

KFZ-Markt
4 Wi.-reifen m. Flg., Miche-

lin Alpin, 185/65 R15, gut
erhalten, VB 170 o. Tel.:
0151/53744728

4 Wi.-Alu-Kompletträder, f.
Mercedes E-Modell 211, nur
1 Wi. gelaufen, zu verk. Tel.:
06648/61183

Güldner gesucht, in jedem Zu-
stand, aber unrestauriert,
alles anbieten, auch Schrott.
Tel.: 0173/8758497

Suche 1 Gebrauchtwagen u. Ge-
ländewagen, priv., Marke
egal, auch Unfallwg., hö-
here km-Leistung, m. od. o.
TÜV, Diesel od. Benziner,
bitte alles anbieten, auch
Geländewagen. Tel.: 06406/
8323984 od. 0151/26020201,
auch abends u. am Wo-
chenende

Immobilienmarkt
Gr. EFH (RMH) in LAT-Stadt, 6

Zi., 125 qm Wfl., ca. 230 qm
Grdst., Bj. 1999, m. Garage
+ Carport, Pr. VS, zu verk.,
ohne Markler, auch als Anla-
geobjekt. Tel.: 06641/64319

Zinsen billig, sofort bauen:
Grundstück, ca. 450 qm, in
Bad Endbach, direkt am
Wald, nahe am Kurpark,
sehr ruh. Lage, voll erschlos-
sen, sofort bebaubar, direkt
v. Eigentümer, 55 o/qm. Tel.:
069/888940 od. 8001620
(Wochenende)

Hist. Stadthaus im Burgrg.
Schlitz, 300 m2WF, Eiche
Fachw. Tel.: 06642/6709
schachtenburg@web.de

Vermietung
35112 Fronhausen, ab 1.11.14:
Whg., 78 qm, zu verm. Tel.:
06426/7519, Mo. - Fr. ab 19
Uhr

LAT: 3 ZKB, DG, 65 qm,
Waschk., Keller, ab Dez. 14
zu verm. 300 o + NK. Tel.:
0151/11161326

Weilmünster: 2 ZKB, ca. 80
qm, Abstellr., Gemeinsch.-
Waschkü., KM 400 o + NK +
KT. Tel.: 06472/2475, ab 18
Uhr

Waldernbach: Schöne, helle 3
ZKB, 92 qm, Südblk., Abstellr.,
Stpl., 450 o + NK + KT, sofort
frei. Tel.: 06476/419797

Weilmünster: 3 ZKB, ca. 130 qm,
Abstellr., G-WC, Gemeinsch.-
Waschkü., KM 650 o + NK +
KT. Tel.: 06472/2475, ab 18
Uhr

Hilders: 3 ZKB, DG, 2 Blk., 75
qm, teilw. möbl., NR, keine
HT, komfort., ruh., Kfz-Stpl.,
KT, warm kpl., ab 1.12.14.
Tel.: 06681/1337

Herbstein: Neubau-Whg.
in guter Lage, m. bester
Ausst., EBK, 3 ZKB, Blk,
EVKW (Öl, Verbrauchsb.,
m. WW, 131 kWh/qm/a).
Tel.: 06643/799273

Achtung, zahle Höchst-
preise, seriös u. bar. An-
kauf v. je-
dem Pelz,
Teppiche,
Porzellan,
Schmuck
u. Bilder,
alles an-
bieten.Tel.:0176/54296745

Antikhändler kauft Sa-
chen aus Uromas Zei-
ten von 1945: Porzel-
lan, Meißen, Rosenthal
usw., Porzellanfiguren,
Silber, Bierkrüge, Ölge-
mälde bis 1920, Uhren,
Militärsachen, Bücher,
Möbel bis 1920, Mün-
zen, Spielzeug, alte An-
sichtskarten, Briefmar-
kensammlung. Ulrich
Siebert, Bahnhofstr.
47, 35435 Wettenberg,
Tel.: 06406/71300
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Peggy Wagenführ
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mail: anzeigen@wittich-herbstein.de
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Sonstiges
Reinige Ihre Teppiche/Polster u.
Böden, auch versiegeln, Fen-
ster u. Wi.-gärten, nur priv.
Tel.: 0151/61415621

Tiermarkt
Deutsche Edelziegen u.

Buchenziegenbock, 3 J., zu
verk. Tel.: 06625/344615 od.
0160/3527365

Jap. Lege- u. Mastwachteln,
Küken, Speiseeier, Brut-
eier, Schlachtwachteln,
Auftragsbrut v. Geflügel.
Tel.: 06641/9113131, www.
wachtelzuchtpeppler.de.rs

Stellenmarkt
Hilfe f. Gartenarb. in Naunh.

u. Umgeb. Tel.: 06441/
1520

Su. Hilfe f. Haushalt u. ggf.
Büro, flottes, selbstst. Ar-
beiten erw. Zusendungen u.
Chiffre-Nr. 16756432 an d.
Verlag

Partnerschaften
Netter, liebev. u. gutmütiger

Er, 53, schlank, su. Ihn, 18 - 45,
f. vielseitige Freizeit, Freund-
schaft u.v.m. Freue mich auf
ehrliche Antworten! Zusen-
dungen unter Chiffre-Nr.
16759252 an den Verlag

Weilm.-Laubuseschbach: schöne,
helle 2 ZKB, 1. OG, ca. 80 qm,
EBK, Bad m. Wa./Du., gr. Ab-
stellr., Anschluss f. Wasch-
maschine u. TV, NR, 310 o
KM + NK + NK, frei ab 1.1.15.
Tel.: 06475/8462

Mietgesuche
Su. dringend f. 2 Personen
3 Zi.-Whg., in Rechtenbach.
Tel.: 0176/99270599

Für ein befreundetes Ehe-
paar aus Somalia, NR, zu-
verl., su. wir eine Wohnung,
bis 350 o KM, im LDK, Un-
terstützung in Haushalt u.
Garten mögl. Tel.: 06473/
2364

Baum- und Gartenpflege
Spezialfällungen
Heckenschnitte
Baumgutachten
Grünschnittentsorgung

Tel. 06431/216934
www.allesimgruenenbereich.org

Zeitungsleser wissen MEHR!

Wer mir zu meinem

70. Geburtstag
am 31. Oktober 2014 gratulieren möchte, ist im Restaurant
„Zur schönen Aussicht“, Greifenstein, zwischen
10 und 12 Uhr herzlich willkommen.

Anne Lebershausen
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Redaktionelle Beiträge?
Melden Sie sich als Bürgerredakteur im Internet an:

www.cms.wittich.de

Werbung bringt Erfolg!

Johann Lafer sucht Deutschlands besten Bäcker
Glutenfreie Bäckerei aus Mittelhessen ist Tagessieger und gehört zu den besten 24 Bäckereien Deutschlands!

Seit Mitte September 2014 treten im ZDF 72 Bäckereien aus ganz
Deutschland gegeneinander an, um den Titel „Deutschlands bester
Bäcker“ zu erhalten. Sternekoch Johann Lafer sucht zusammen mit
seiner Jury nach Deutschlands bestem Bäcker. Auch ein Mittelhesse
ist unter den Teilnehmern: Robert Matheis mit der Maisterei aus
Solms (Filialen in Leun und Linden).

Schon jetzt ist der Mittelhesse als einziger glutenfreier Teilnehmer
der Sendung weit gekommen: Denn nur 72 deutsche Bäckereien
schafften es – aus den über 1500 Bewerbungen – überhaupt in die
Fernsehshow zu kommen. Dazu konnten die Bäckereien von ihren
Kunden im Vorfeld für die Sendung nominiert werden. Die „Maiste-
rei“ von Robert Matheis war deutschlandweit die Bäckerei mit den
meisten Stimmen. Das Maisterei-Team ist sehr stolz einen so treuen
Kundenstamm zu haben, das Maisterei-Team hat sich riesig gefreut,
so der 25-jährige Bäckermeister zur Nominierung.

Am Dienstag, dem 21.10., war es so weit, die Maisterei kämpfte mit
dem glutenfreien Maisterbrot und ihrem glutenfreien Maisterei
Cupcake um den Tagessieg bei „Deutschlands bester Bäcker“. Als
spontan, gestellte Tagesaufgabe musste zusätzlich ein Zwiebel- oder
Speckkuchen gezaubert werden. Robert Matheis überlegte sich eine
besondere Variation, denn als Boden wurde ein Käse-Teffmürbteig
verwendet. Mit dieser Kreation konnte Matheis die Jury um Johann
Lafer überzeugen und sicherte sich mit einer rundum starken Lei-
stung den Tagessieg. Durch diesen Erfolg gehört die Maisterei schon
jetzt zu Johann Lafers 24 besten Bäckereien Deutschlands.

Am Freitag, dem 24.10.2014 (15.05 Uhr ZDF), geht es für die Maisterei
weiter. Dann backen die vier Tagessieger der Woche um den Wo-
chensieg. Die Aufgabe hierbei besteht darin, ein Picknick aus jeweils
drei herzhaften und süßen Gebäcken zu erstellen. Um die zweite
Aufgabe zu meistern, müssen die Bäcker innerhalb von 90 Minuten
die Jury mit Geschmack und Kreativität überzeugen.

Da die Maisterei mit glutenfreien Backwaren antritt, sieht sich
Robert Matheis als klaren Außenseiter im Wochenfinale. Wir hatten
gar nicht damit gerechnet, eine Runde weiter zukommen, wir sind
einfach froh dabei zu sein. Matheis möchte im Wochenfinale wieder
beweisen, dass glutenfreie Backwaren auch lecker sein können und
wird mit seinem Vater Jürgen alles geben, vielleicht doch das große
Finale in Berlin zu erreichen. Ob es die Maisterei schafft, sich noch
einmal gegen die starke Konkurrenz durchzusetzen, erfahren Inte-
ressierte am 24.10. um 15.05 Uhr im ZDF. Die Sendungen von Diens-
tag und Freitag kann man sich außerdem nachträglich online in der
ZDF Mediathek anschauen. Wer mehr zur Maisterei erfahren möchte,
findet die Homepage unter www.die-maisterei.de. Außerdem ist die
Maisterei mit ihrer Fanseite auf Facebook vertreten.

Jurorin Sabine Baumgarten neben Robert und Jürgen Matheis von
der Maisterei in Solms-Oberndorf mit den Juroren Johann Lafer und
Jochen Baier | Quelle: ZDF/Sabine Finger
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Beilagenhinweis
Einem Teil dieser Ausgabe liegt ein Prospekt vom

Getränke-Markt Zienert, Greifenstein, bei.

Wir bitten um Beachtung!

Inh. Oliver Kaupp

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18
72178 Lützenhardt

Nördlicher Schwarzwald

Telefon 07443 / 9662-0
Fax 07443 / 966260

Erholung im Ländle

Schwäbische Woche
Termin 2. Nov. bis 10. Dez. 2014
7 Übernachtungen
mit Halbpension
1x festliches
6-Gang-Candlelight-Dinner
1x Gutschein p.P. zum Verzehr über € 40,-

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

2014

p. P.

ab 355,–
€

Wir freuen uns auf Sie!!

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen,
direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und

10 Gehminuten zum mittelalterlichen Stadtkern,
ab 45,– € pro Tag. Tel. 01 63 / 7 88 02 36

E-Mail: h.pacyna@web.de · www.himmelchen.de
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Besser leben.
REWE Nagler OHG

Hellsdorfer Straße

35753 Holzhausen

Tel.: 06478 - 91046 · Fax:
06478-91047

Gültig vom 23.10. bis 25.10.2014

7.99 0.79
8.99 0.33

0.994.44

0.897.99Metzgerei Dross:
Gek. Rippchen
1 kg

Rindergulasch
1 kg

Mett in Gelee
1 kg

Mühlenbäcker Jung
4 Stück Kuchen
nach Wahl

Spanien:

Clementinen
1-kg-Netz

Deutschland:

Porree
1 kg

Ehrmann Almighurt
versch. Sorten

150-g-Becher

Red Bull Energy Drink
versch. Sorten

0,25-l-Dose

zzgl. 0,25 € Pfand

DER SPEZIALIST FÜR IHRE FESTLICHKEITEN

Einfach anrufen -
Wir helfen Ihnen weiter

Telefon / Fax: 0 27 75 / 76 20

Zum Hofacker 4
35759 Driedorf-
Münchhausen

w w w . g r a b m a l e - z i n n . d e

Fon 06440 327
Mobil 0151 1552 0620
Mail info@grabmale-zinn.de

Inschriften
Grabeinfassungen
Denkmäler in allen Gesteinsarten
Grabschmuck in Bronze und Stein

Hauptstraße 3

35614 Aßlar-B e c h l i n g e n

PARTY – SERVICE KIRCHEM
Ihr kulinarischer Begleiter für alle Festlichkeiten!

Wir beliefern Sie mit köstlichen Menüs, Buffets, Partypfannen,
Suppen, belegten Broten, Brötchen, Canapés, Business-Lunch,

Fingerfood-Buffets und Flying Buffet .
Bei uns findet sich für jeden Geldbeutel und Geschmack etwas.

Wir machen Ihre Feier zu einem kulinarischen Erlebnis
der besonderen Art.

35799 Merenberg Telefon 06476 / 91 18 40 www.kirchem.de

Wir beleihen auch

Sport- und

Jagdwaffen

seit 50 Jahren für Sie da!
Erfahren Sie mehr unter

www.jubiläum.wittich.de


